
 

EVANGELIEN DER SONN- UND  
FEIERTAGE 
 
01. März,  2. Fastensonntag Mt 17, 1-9 
08. März,  3. Fastensonntag Joh 4,5-42 
15. März,  4. Fastensonntag Joh 9,1-41 
19. März, Hl. Josef  Mt 1,16-21 
oder Lk 2,41-51 
22. März,  5. Fastensonntag Joh 11,1-45 
29. März, Palmsonntag Mt 26,14- 
27,66 
 

AUS DER PFARREI 
In der Taufe wird in die Gemein-
schaft der Kirche aufgenommen: 

 

Malea, Tochter des Titus 
u. Nicole Ulrich-Vogel 
 
Herr, segne die Eltern und 

         ihr Kind. 
   

Auf unserem Friedhof fand die letzte 
Ruhestätte: 

 

IDA HEINRICH 
Jg. 33, Glattbrugg, ehemals 
Steinstoss  
 

Herr, gib ihr die ewige Ruhe und das 
ewige Licht leuchte ihr.  
 

KRANKENSALBUNG, 01. MÄRZ 
 

Am 01. März wird 
um 13.30 Uhr die 
Krankensalbung 
gespendet.  
Ich bitte Sie, 

Gläubige aus Ihrem Umfeld, wel-

che unter körperlichen oder seeli-

schen Gebrechen leiden, auf diese 

Möglichkeit aufmerksam zu ma-

chen.  

Wichtig: Die Krankensalbung ist nicht 
einfach das Sakrament der Sterben-
den. Vielmehr hilft die Krankensal-
bung, Krankheit und Gebrechen bes-
ser zu tragen. Darum kann und soll 
sie auch wiederholt empfangen wer-
den. 
 

Ab 13 Uhr besteht die Gelegenheit zur 
Beichte. 
 

Wer gerne die Krankensalbung emp-
fangen möchte, aber nicht in die Kir-
che kommen kann, oder einfach einen 
Besuch möchte, darf mich ruhig kon-
taktieren.  
Das Gleiche gilt selbstverständlich 
auch für Spitalbesuche.  

 

FERIENABWESENHEIT 
 

Am 16. und am 22. März bleibt das 
Sekretariat geschlossen. In dringen-
den Fällen wenden Sie sich bitte an 
Pfarrer Viktor Hürlimann. 
 

PFARREIRATSSITZUNG, 03. MÄRZ 
 

Am Dienstag, den 03. März, trifft sich 
der Pfarreirat zu seiner ersten Sit-
zung im Jahr. Anliegen, die Sie gerne 
im Rat besprochen haben möchten, 
geben Sie bitte an eines der Mitglie-
der, an das Sekretariat oder an den 
Pfarrer weiter. 
 

ELTERN-KIND-NACHMITTAG 
07. MÄRZ 
 
Am Samstag, den 7. März findet als 
Vorbereitung für die hl. Erstkommu-
nion der Eltern-Kind-Nachmittag statt. 

Nebst kleinen Inputs und einem Wett-
bewerb bleibt noch genügend Zeit, die 
Holzähren für die Deko am Weissen 
Sonntag zu bemalen und zu verzieren. 
Zum Schluss werden wir zusammen in 
der Pfarrkirche einen Gottesdienst fei-
ern.  
Treffpunkt für den Nachmittag ist um 
14.30 Uhr in der Achse.  
 

CHLINI-CHILÄ, 07. MÄRZ 
 

Am Samstag, 07. März, 
um 17.00 Uhr sind alle 
Kinder mit ihren Be-
gleiterInnen zur «Chlini 
Chilä Fiir» in der Pfarrkirche eingela-
den. Passend zur Zeit vor Ostern hat 
das Vorbereitungsteam die Feier un-
ter das Thema Fasten gestellt. Es gibt 
wiederum eine Geschichte, Lieder 
und Gebete. Die Kreativität kommt 
auch nicht zu kurz. Wir freuen uns 
auf viele kleine und grosse Gäste.  
 
FASTENESSEN AM 15. MÄRZ 

 

Nach dem Got-
tesdienst um 
10.30 Uhr sind 
alle herzlich 
zum einfachen 

Mittagessen in der Achse eingeladen. 
Wir sammeln für die Christen im Irak.  
 

THE CHOSEN – ÖFFENTLICHE FILM-
ABENDE 
 
Wir schauen am Dienstag, den 10. 
März, bereits die zweite Episode aus 
der fünften Staffel. Dabei sehen wir, 
wie Jesus die Verleugnung durch Pet-
rus voraussagt. Wir werden auch 
Zeugen der Tempelreinigung und be-
kommen so einen weiteren Einblick 
in das Herz von Jesus.  
Wir treffen uns um 19.30 Uhr im 
Pfarrsaal.  
Die nächsten Filmabende sind am 21. 
April, am 12. Mai und am 09. Juni.  
 

Pfarramt: Viktor Hürlimann, Pfarrer, Hauptstr. 9, 6418 Rothenthurm 

 Telefon: 041 838 11 93  

 E-Mail: v.huerlimann@pfarrei-rothenthurm.ch 

 Homepage: www.pfarrei-rothenthurm.ch 

Sekretariat:  Esther Stutzer, Hauptstr. 9, 6418 Rothenthurm 

 Telefon: 041 838 08 48; E-Mail: sekretariat@pfarrei-rothenthurm.ch 

 Öffnungszeit: Montag: 08.15 – 11.15 Uhr, 13.30 – 17 Uhr 

Sakristanin: Barbara Amstutz, Telefon: 041 832 03 41 

Biberegg: Francesco Bachmann, Kpl., Biberegg 15, Telefon: 041 838 15 15  

 E-Mail: info@theresia.ch 

 

 

Redaktionsschluss: Jeweils am 15. Kalendertag des Vormonates.    
 

MÄRZ 2026 

 

„Als sich Gott Mose aus dem brennen-

den Dornbusch offenbart, zeigt er, dass 

das Zuhören ein Wesenszug seines 

Seins ist:  

‚Ich habe das Elend meines Volkes in 

Ägypten gesehen und ihre laute Klage 

über ihre Antreiber habe ich gehört‘ (Ex 

3,7).  

Das Hören auf den Schrei der Unter-

drückten ist der Beginn einer Geschichte 

der Befreiung, in die der Herr auch 

Mose einbezieht, indem er ihn aussen-

det, um seinen versklavten Kindern ei-

nen Weg des Heils zu eröffnen.“  
Papst Leo XIV. Fastenbotschaft 2026.  

mailto:v.huerlimann@pfarrei-rothenthurm.ch


DREI VERANSTALTUNGEN ANLÄSS-
LICH DES JUBILÄUMS 250 JAHRE 
PFARREI ROTHENTHURM 
Dreimal lädt im März 
das Jubiläums-OK 
zu Veranstaltun-
gen ein: 
Mit Ausschnitten 
aus den Filmen 
von Pfr. Züger ma-
chen wir einen 
Blick zurück in die 
Vergangenheit.  
Beim Vortrag über das Heilig Grab er-
ahnen wir etwas von der Liebe Gottes 
zu uns Menschen.  
Beim Diskussionsabend mit Martin I-
ten machen wir uns Gedanken über 
die Zukunft der Kirche und insbeson-
dere unsere Pfarrei.  
 
FILMVORFÜHRUNGEN AM 2. MÄRZ, 
14 UHR UND 20 UHR IM LETZISAAL 
 

Am 2. März um 14 und 20 Uhr ist im 
Letzisaal ein interessanter - aus dem 
Nachlass von Pfr. Pius Züger erstell-
ter Film - zu sehen. Pfr. Züger hielt 
mit seiner Film- und Fotokamera in 
seinen Rothenthurmer Jahren (1952-
1991) zahlreiche Anlässe fest. Über 
40 kleine und grosse Filmrollen so-
wie 10 DIA-Kassetten schlummern 
im Kirchgemeindearchiv. Das OK 
«250 JAHRE PFARREI ROTHEN-
THURM» liess einige Filme digitali-
sieren, die anschliessend von Anton 
Lüönd bearbeitet wurden. Anton 
Lüönd wird den Film auch vorführen.  
Zu sehen sind: Schul- und Vereinsrei-
sen, 1969/70 Jungmannschafts-
Reise, Jungfrauen Ausflug, Schulhaus-
Einweihung 1975, Kirchenchor Reise 
1983, Altersausfahrt, Ministranten- 
und Müttervereins-Ausflug 1986, 
Schulreise, Winter in Rothenthurm, 
Kinder-Skirennen 1981 und Dias von 
der Biber-Korrektur im Unterdorf 
1961. 
Die Vorführung dauert circa eine 
Stunde. Eintritt frei. Die Nachmittags-
vorführung steht unter dem Patronat 
von Pro Senectute.  
 

VORTRAG UND BESICHTIGUNG 
VOM HEILIG GRAB AM 23. MÄRZ, 
19 UHR IN DER PFARRKIRCHE 
 

Das Heilig Grab 
in Rothen-
thurm ist, ohne 
zu übertreiben, 
einmalig. 1688 
entstanden, 
kam es vor 242 
Jahren nach 
Rothenthurm, 
wo es ungefähr 
ein Jahrhundert 
lang regelmäs-
sig aufgestellt wurde und dann im 
Kirchenestrich verschwand. Seit 
2018 wird es wieder in einem Zwei-
jahresturnus der Öffentlichkeit ge-
zeigt und liturgisch genutzt. So auch 
dieses Jahr.  
Pfr. Erich Camenzind und Albert 
Marty werden uns am 23. März um 19 
Uhr Interessantes und Spannendes 
über das Heilig. Grab Rothenthurm 
berichten. Es sind alle herzlich einge-
laden.  
Das Heilig Grab wird nach der Ge-
dächtnismesse vom 21. März aufge-
baut und am 8. April wieder abgebaut 
werden.  
 

ABENDTALK «KIRCHE HEUTE» MIT 
MARTIN ITEN AM 26. MÄRZ, 19.00 
UHR IN PFARRKIRCHE  

Der aus zahlrei-
chen Veranstal-
tungen und Me-
dien bekannte 
Martin Iten, Zug, 
wird sich mit 
Vertretern aus 
Kirchen- und 

Pfarreirat und anderen Gruppen aus 
unserer Pfarrei über die Kirche heute 
und in Zukunft unterhalten. Thema 
und Diskussionsleiter versprechen 
einen interessanten und bereichern-
den Abend.  
Es sind alle Interessierten herzlich 
willkommen.  
 

GOTTESDIENST MIT PATER JA-
ROSLAW BARTKIEWICZ AM 20. 
MÄRZ 
 

Der Franziskanerpater Jaroslaw Bart-
kiewicz wird mit uns am Freitag, 20. 
März den Gottesdienst feiern. Er wird 
dabei von seiner Tätigkeit in Bulga-
rien berichten. Nach dem Gottes-
dienst besteht die Möglichkeit mit 
ihm ins Gespräch zu kommen. Er-
möglicht wird dieses Treffen von 
«Kirche in Not».  

Ein Fünftel der rund 6.4 Mio. Einwoh-
ner Bulgariens leben in Armut. Be-
sonders schwer haben es die alten 
Menschen, die oft mit einer winzigen 
Rente auskommen müssen, und die 
Minderheit der Roma. Mit Schwer-
punkt in der Jugendpastoral, ver-
sucht die katholische Kirche am Rand 
der Gesellschaft Gegensteuer zu ge-
ben. 
 

PALMBINDEN MIT KINDERN IM  
CHILÄCHÄLLER SA, 28. MÄRZ 
 

Wir wollen Jesus am Palmsonntag, 
wie die Leute von Jerusalem, mit 
Palmzweigen begrüssen. Wir werden 
sie am Samstag, den 28. März im Chi-
lächäller von 13 Uhr bis 16 Uhr bin-
den. Dazu laden wir alle Kinder herz-
lich ein.  
Zum Einsatz kommen die Palm-
zweige im Palmsonntags-Gottes-
dienst, am 13. April um 09.30 Uhr und 
danach zu Hause, wo man sie aufhän-
gen kann.  
 

FASTENAKTION – GEMEINSAM 
HUNGER BEENDEN 
 

Dieses Jahr nehmen wir 
das Opfer für ein Projekt 
in den Philippinen auf.  
Auf den Philippinen ist 

der Reichtum ungleich verteilt. Hef-
tige Wirbelstürme kosten Menschen-
leben und zerstören Häuser sowie 
Ernten. 
Durch gezielte Schulungen lernen Fi-
scher und Kleinbauer, sich gegenüber 
den Behörden Gehör zu verschaffen. 
Bäuerinnen und Bauern konnten mit 
Hilfe des erworbenen Wissens ihre 
Erträge steigern. Rund 1’150 Fami-
lien kamen durch den Verkauf und 
die Weiterverarbeitung landwirt-
schaftlicher Produkte zu einem höhe-
ren Einkommen. 
Zudem lernen die Menschen an den 
Küsten, wie sie mit dem Anbau von 
Mangroven ihren Lebensraum schüt-
zen können. 
 

ALPHALIVE-KURS IN EINSIEDELN 
 

Entdecke Glauben, Leben und Sinn!  
Für Erwachsene, die oft, selten oder 
nie in die Kirche gehen, die Fragen an 
den christlichen Glauben haben oder 
diesen vertiefen möchten.  
Alphalive findet jeweils am Mitt-
wochabend von 19 bis 21 Uhr im 
Pfarreiheim St. Wolfgang in Einsie-
deln statt. Kursbeginn: Mittwoch, 4. 
März.  
Anmeldung und genauere Informati-
onen bei: Marianne Bolt, 055 424 53 
25 marianne.bolt@pfarrei-einsie-
deln.ch und www.pfarrei-einsie-
deln/alphalive.  


